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Behandlung in Kroatien: das Produkt von Wissenschaft oder von Aberglaube 

Extensive Entwicklung neuer diagnostischer Technologien in der Medizin bei gleichzeitigem Nachhinken 
wirksamer medizinischer Behandlungen öffnen ein weites Tor für die Entwicklung unwissenschaftlicher so 
genannter komplementärer Behandlungsmethoden. Der Mensch, das einzige Wesen im Universum, das zu 
glauben vorzieht, was es hört und was es sieht, und von Natur aus zum Aberglauben geneigt, ist ein ideales 
Medium für eine breite Gruppe von Scharlatanen und Heilern, die gepackt in eine orientalische Erscheinung, 
jedoch oft kaum ausgebildet, unter dem Vorwand von Behandlung und Heilung rücksichtslos das Elend und die 
Machtlosigkeit der Menschen ausbeuten. 

Unglücklicherweise ist Kroatien ein Land, in dem bisweilen Scharlatane durch den Präsidenten gefeiert werden, 
in dem ein Universitätsrektor mit Schwindlern als Experten Verträge abschließt und in dem ehemalige Minister 
das Werk von Betrügern öffentlich fördern. Selbst die berühmte kroatische Ärztekammer unterstützt in ihrer 
Geldgier Homöopathen und ähnliche Betrüger, indem sie ihren Fachtagungen Legitimität verleiht, was mich an 
den Verkauf von Ablässen durch die katholische Kirche erinnert, der eine der unmittelbaren Ursachen für die 
Reformation war. Kommentare von der fachlichen Leitung der Kammer bezüglich der Korrektheit solchen 
Vorgehens sind so unmoralisch und plump, dass die armen Patienten in Zweifel leben, ob sie überhaupt an eine 
Medizin glauben sollen, die auf wissenschaftlicher Evidenz beruht. 

Täglich wenn ich fernsehe oder Zeitungen lese, kann ich mich des Eindrucks nicht erwehren, dass ich ständig 
Betrugsversuchen von Inserenten ausgesetzt bin, welche die fast magischen Wirkungen von „medizinischen 
Hilfen“ oder „klinisch erprobten Medikamenten“ für Verbesserung des Kreislaufs, Immunität usw. anpreisen. 
Wenn man den inserierten „Argumenten“ Rationalität entgegensetzt, nehmen die Benützer zu typischen 
sinnlosen Argumenten bezüglich der „Natürlichkeit“ des Produkts Zuflucht, die gemäß ihnen eine Garantie für 
die Wirksamkeit oder zumindest für die Unschädlichkeit des Produkts sein soll. 

Die fehlende Bildung und die Leichtgläubigkeit der Bürger sind die besten Förderer des Entstehens einer 
„medizinischen Scharlatanerie“ durch eine Vielzahl von Heilern, Schamanen und Pseudotherapeuten, die durch 
ihre Stimme aus der Entfernung, durch bloße Berührung usw. „heilen“. Ohne Rücksicht darauf, wie viele Leute 
medizinisch ungebildet sind, hat jede Nation ihre kritische Masse von medizinischen Experten und anderen 
Intellektuellen, deren Ansichten ein politisches Klima erzeugen sollten, das gegen Scharlatanerie vorbeugen und 
sie bestrafen soll, ähnlich wie es für kriminelle Abtreibung geschieht. Obwohl unser Eintritt in die EU 
bevorsteht, fürchte ich leider, dass Kroatien intellektuell noch zu unreif ist, um dieses Ziel zu erreichen.  

 


